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; r . Geschlecht . Die Drossel .
Pica Onolus .

- urch Oriolus wurde sonst nur eine besonde «
re Art , als die gelbe , oder Golddrossel

verstanden ; allein der Ritter hat diese Benennung
zum Geschlechtönamcn genommen , und wirft vcr »
schicdcne Vögel , die er vorher unter andere Ge «
schlechter gebracht hatte , hinein , worinnen er dem
Herrn Brisson nachfolget , der aber dieses ganze
Geschlecht "broupiale , und lÄsrus , oder Gelb -
vogel nennet . Die Holländer nannten sie Oouä
Xlerel , oder Goldmerle , jetzt ^ ielsvvsl . Man
fängt sie in Schlingen , worinnen sie sich erdrosseln ,
deßwegcn sie auch etwann die Drosseln heißen .

Das Kennzeichen dieses Geschlechts bestehet Keniize
darinnen , daß der Schnabel kegelförmig , erhaben
rund , spitzig und scharf , aber ganz gerade ist ; da «
hingegen selbiger an dem vorigen Geschlecht etwa «
krumm lief : auch ist dieser Umstand besonders , daß
der obere Kiefer etwas langer als der untere , und
dabey schwach gerändelt ist . Die Zunge ist gespal »
ten , und sehr spitzig . Die Füße sind zum schreiten
geschickt . Der Rirrer hat folgende zwanzig Arten ,

I . Die Golddrossel . Orrolus Oalbula .
Aldrovandus hat sie Lslbula genennet .

plinius gab ihr den Namen llöberus . Bey den isb . V
Venerianern heißt sic Lecczuakgc» , obgleich diese k§ , 6,
Benennung nur der kiceckujz , oder dem Feigen «

M ? freffer
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fresi 'cr zukommt . Die Schweitzer sagen >Vir .
revalck , dicEngellanderV ^ illvvol . holländisch
heißt sie ^ ielewaal . Französisch Horror .
nisch Oro ^ enclola . Iraliänisch Oriolo . ^
Bononien Oalbeäro und k . 6AälbuIo . ^
Deutschland wird sie auch wohl Rirschendieb und
Weidwall genannt , doch ist Golddrossel der ge,
meinstc und bekannteste Name .

Sic ist an dem Kopfe und Leibe ganz gelb ; die
Flügel sind schwarz und die Schwingfedern ander
auffern Spitze mit einem weißen Rändgen umgeben ,
die Schwanzfedern schwarz mit gelben Spitzen , un¬
ter den Augen ist ein schwarzer Flecken ; der Schn »,
bel ist braun , die Füße und Krallen sind schwarz .
Das Vaterland ist Europa und (Ostindien . Cie
lebt von Insecken , und Fruchtbeeren .

Besonders ist dieser Vogel , nebst mehrern die¬
ses Geschlechts darum zu merken , weil er sein Nest
sehr künstlich aus feinem Stroh , Werg , Moost ,
Blättern und langen Haaren dergestalt zusammen
webt und flicht , daß die Form eines Kruges mit en¬
gem Halse hcrauskommt , welches er an den äußersten
Spitzen der Baume , auch an Aesten , die über das
Wasser hangen , befestigt , um den Nachstellungen
der Affen , oder anderer Thiere , welche die Baume
besteigen , auszuweichen . Er ist so groß als eine
Merle , und den Kirschgarten der Körner halben
schädlich , lab . VI . 6g . 6 .

2 . Chinesische Drossel . Oriolus cki -
nenüs .

Diese Drossel ist in allen der vorigen gleich ,
nur hat sic an dem Hinterkopfe eine schwarze Binde ,
die von dem einen Auge zum andern gehet . Das
Vaterland ist China .

z . Braun -
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z . Brüunkopf. Oriolus ^lelanocepkaluZ .

Nach der griechischen Benennung Xielano -
eepkalus , sollte er eigentlich Schwärzkopf heis¬
sen , allein der Kopf ist braun und nicht schwarz ,
Loch sind die Flügel schwärzlicht , und die Brust
nach Art der Staarcn gefleckt. Das Vaterland
ist Bengalen .

Braun«
köpf.

lVIelana
eex>b » I .
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4 . Schwarzkopf. Ori' olu8 lÄcrus . 4 .
Stb ^ an »

lÄerur zielet auf die gelbe Farbe des Vogels , ige ^ r .
-Sonst heißt er Xanrbornus major , unsere Bcncn « i ' ab . v 'l
nung aber schickt sich gleichfals , weil der Kopf , der kg . 7 .
Lals , der Rücken , die Flügel und der Schwan ;
schwarz sind , und sich auf den Flügeln nur ein weis«
scr Flecken zeiget . Albin nennet ihn kananaz .
Er wird in den heißen Gegenden von America an »
getroffen , und heißt daselbst 6uirs langtzims .

He» , liri
dc>>NE
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5 . Die Purpurdrossel . Oriolus kkoe - 5 .
Purpur «niceus . drosicl .
kboL -

Er ist schwarz , die Dcckfedern der Flügel sind
braunroth , die Flügel selbst röthlicht , der Schwanz
rund . Nordamerica ist das Vaterland , wo man
ihn /U <rc>lctüctü nennet .

6 . Der Blutschwanz . OlioIu 8 tteemorr - Mut «

K0U8 . lchj ^ r .

^ ist schwarz , und hat einen blutrothen bour .
Schwanz . Das Vaterland ist Brasilien und La -
jenne .

7 . Ame ,
1



Americ .
Drossel .
kerücur

188 ZweyteCl . n . Ordn . Spechtartige .
7 . Americanlsche Drossel . Orioius ker .

ücus .

i Obgleich der Name pcrsscas ist , so stammet
dieser Vogel doch aus Aincric . r her , man nennet
ihn >' n Brasilien luxu ,' va . Er ist schwär ; ,
aber auf dem Rücken , an den Decksedern der M„
gel , und an der Wurzel des Schwanes gelb e Flecken .
D ' eser ist es vor nämlich , der sein Nest nahe bcy Dm
fern an den äuss rsten A sten der Baume über dar
Wnsscr aufhänqt . Die öiester haben die Gestalt ei«
nes DestiltirhclntS .

« .
Mexi¬

kanische .
keloxi -
esnur .

3 . Mcxicanische Drossel . Orioius KKxi -
cauus .

Sie ist von oben her schwarzlicht , unten her
gelb , und hat einen gelben Kopf. Das Vaterland
ist p^ eu Spanien und Mexico .

Guaja -
niiche . ,

6 uir -
nenüs .

9 . Guajanische Drossel . Orioius 6u : 3 -
rreuüs .

Von oben ist sie fchwärzlicht mit einem grauen
Rande der Federn , der Hals ist von unten , nebst
der Brust roch . Guajana ist das Vaterland.
Sie ist mit den Merlen sehr verwandt .

' 0 . . IO . Baltimore . Orjolus LLltimore.
Baltt «

^ ^ uns unbekannt , ob die Engelländer ,
welche gegenwärtigem Vogel diesen Namen gegeben
haben , denselben also nach dem bekannten Eord,
oder nach seinen Gütern nennen . Er ist
größer als einBergfinke und oranienfäcbig . DerKm
und der obere rheil des Rückens ist schwarz , chcn



17 . Geschlecht. Drossel . 18s
chen auch die Schwinzfedern , deren äusserer Rand
weiß ist . Von den vier äussern Schwanzfedern sind
die ersten von der Wurzel an bis zur Hälfte weiß,
die folgenden aber pomeranzcngelb . Der Schnabel,
die Krallen und die Füße sind bleyfärbig . Er hält
sich in Dirgmien , Marvland und Lanaba auf,
und macht sein Nest zwischen gabelförmigen Aesten
der Bäume , daß eö wie ein Beutel herunter hängt.

II . Bastarddrossel . Oriolus 8xuriu5 .

Er ist schwarz , und unten braunroth . Die
Flügel sind mit einer weißen Binde gezieret. Das

z . , ^ Vaterland ist lHordamerica . Die Größe erreicht
Mi R keinen Bergfinken .

A l̂

j«! ö

12 . Pisangdrossel . Oriolus Kanaris .

Der in voriger bl . 4 . unter dem Namen
Schwarzkopf beschriebene Vogel war ein Xan -
rkornu8M3j' or , unddieseristder kleine . ErheißtLran »
zöstsih Lurups . Mexicamsch Xoctiirororl .
Englisch ztsb / Picker . Wir nennen ihn aber
pljttNIdrossel , um dem Ritter zu folgen , denn

ist der indianische Name von der Klus »
oder pifang . Er wird darum so genannt , weil
er sein kleines Hangendes Nest von unten gegen die
pisangblarrer anheftet , so daß etwas von dem
Blat einen vierten Theil der innern Wand des Ne «
stes abgiebt . Der Kopf und die Brust sind casta «
menbraun , der Rücken , die Flügel und der Schwanz
schwarz , und der übrige Theil des Vogels ist pome «
ranzenfarbig .

IZ . Gelbe Drossel . Oriolus klexicanus .
In Mexico und Jamaica wird eine gelbe

Drojjel gefunden , deren Kchle , Flügel und Schwan ;
schwarz

Bastard
Hpurim

12 .
Pisang»

droffel .
Lanan »

1 ? .
Gelbe

Drossel.
kciexi -
c » nur .
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schwarz sind . Sie wird die große öananäs - Drossel
in dasiger Sprache aber ^ / oquancococl genennet . '

Domm >
godroff.

Oomi -
nicsnÜL

14 . Domingodrossel . Oriolus Domini ,
censss .

Eine schwarze Drossel von Sr . Dominos ,
hat einen gelben Rücken , Unterleib und Füße ,
einer gelben Binde über die Flügel an den Deck,
federn .

ß

Gelbflü . 15 . Gelbflügel . Oriolus OuMenlis .
gel .

ciLiL - Dieser Vogel ist gleichfals schwarz , nur m ,
nenü , . chen die Dcckfedern der Flügel auf selbigen eine»

großen länglicht runden Flecken . Das Vaterland
ist die Insel Sr . Thomas und Tajenne .

G b̂ , l6 . Gelbkopf. Oriolus ILerocepkalm .
köpf .

ILtero - Der Kopf und der Hals ist gelb , das übrige
ceM ! . alles schwarz . Er kommt ebenfale von Taienne .

Ull
!ksj
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* 7 -
MiSfar «

bige
Drossel .
kvlelsn -
ekslle .

17. Misfarbige Drossel . Oriolus ^lc -
lanclrolicus .

Die Farbe ist grün mit schwarzen Punkten ,
über die Augen gehet eine schwarze Binde , diese
dunkle und traurige Aussicht und Zeichnung hat An «
laß zur Benennung gegeben . Man findet diesen Vo «
gel in Mexico . Er war vorher von dem Mrer
unter die Finken gezahlet .

Ca / sche ^ Eüpsche Drossel . Oriolus Laxeniis .
Diese Drossel ist olivenfärbig braun , untenher

aber goldgelb . Man trist sie an dem VorgebE
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der guten Hofnung , oder am Cap an , daher
die obige Benennung genommen worden .

ry. Oftindianische Golddrossel . Onolus

gel und des Schwanzes schwarz , auch haben die
Ruderfedern schwarze Spitzen . Dieser Vogel wird
von andern unter die Paradiesvögel gerechnet , wie
er sich dann auch in (Ostindien aufhalt .

OMj , U
MiM 2O . Americanische Golddrossel . Oliolus 20 .

Die Hauptfarbe ist schwarz , aber der Wirbel, (Lrz' l 'ö -
und die Deckfedern der Flügel und des Schwanzes cexnal.

. sind gelb . America ist das Vaterland , daher
igA , M er auch bey dem Briffon den Namen Xanrkomus
lr mkir i ^ erocsptiälu ; americanus führet .

Sie ist gelblicht braun , mit einem Seiden « Aureus.

^ ureu8 . Ostind .
Gold¬

drossel .

glanze , nur ist die Gegend um den Schnabel , und
die Kehle , nebst den größten Deckfedern der Flü -

Lkrzslocexkslus .
Americ .

Gold¬
drossel .

Or >a!°i!
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